
LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN 
18. Wahlperiode 

 

Drucksache  18/20968 

 26.08.2026 
 

Datum des Originals: 26.08.2026/Ausgegeben: 28.08.2026 

 

 
Kleine Anfrage 8632 
 
des Abgeordneten Dr. Christian Blex (AfD) 
 
 
Versorgung der ABC-Klassen 
 
 
Im Zuge der Plenardebatte um die kommenden ABC-Klassen wurden etliche Argumente 
ausgetauscht und etwaige Risiken aufgezeigt. Beispielsweise ist bislang nicht ersichtlich, wie 
die genaue Personalausstattung ausgestaltet sein wird und wie Kommunen effizient finanziell 
in ihrem Mehraufwand unterstützt werden sollen.  
 
Die Lehrergewerkschaft GEW spricht von ca. 1650 benötigten Lehrkräften und gänzlich 
fehlenden Unterrichtsorten sowie erforderlicher Improvisation.1 Auf Improvisation, fehlendem 
Personal oder Aushilfskräften kann ein wichtiges Feld wie der Deutschunterricht natürlich nicht 
aufgebaut werden. Fraglich ist daher, welche Maßnahmen bis zur Einführung geplant und 
vorbereitet werden, um eine umfangreiche und qualitative Ausstattung der ABC-Klassen zu 
garantieren.  
 
 
Unter diesen Gesichtspunkten frage ich die Landesregierung: 
 
1. Welche konkrete haushälterische Versorgung der Kommunen ist für den entstehenden 

Mehraufwand durch ABC-Klassen vorgesehen? 
 
2. Wie viel Personal wird voraussichtlich insgesamt für das Konzept der ABC-Klassen 

zusätzlich benötigt? (Bitte kommunal aufschlüsseln) 
 
3. Wie viele Teilnehmer erwartet die Landesregierung ab Beginn der ABC-Klassen? (Bitte 

kommunal aufschlüsseln) 
 
4. Was ist vorgesehen, wenn vor Ort kein ausreichendes Personal bzw. Räumlichkeiten 

bereitgestellt werden können? 
 
5. Welche Berufsgruppen dürfen für die ABC-Klassen eingesetzt werden? (Bitte nach 

Tätigkeit aufschlüsseln)  
 
 
 
Dr. Christian Blex 
 

 
1 https://www.gew-nrw.de/neuigkeiten/detail/abc-klassen-ist-das-konzept-wirklich-umsetzbar 


